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FAHRT NACH ROM, SUBIACO UND 

MONTE CASSINO

Interessiert es Sie, mehr über den  
Hl. Benedikt zu erfahren? Wie und wo 
hat unser Pfarrpatron gelebt?  

Ab und zu fragen mich Gemeindemitglie-
der danach. Sollen wir nicht einmal zu 
seinen Lebensorten reisen?
Einige erinnern sich, dass ich vor Jah-
ren mit einer Gruppe aus St. Vitus 
nach Rom gefahren bin. Rom ist der 
ideale Ausgangspunkt für eine Bene-
diktreise. Denn er stammt aus Rom. 
Von dort aus geht es nach Subiaco, 
einer wunderschönen Einsiedelei, in 
die er sich zurückgezogen hat. Da ent-
stand die Idee der Benediktinerklöster. 
Auf Monte Cassino steht dann das  
Mutterkloster.
Es würde eine anstrengende, aber inter-
essante Reise, die für Oktober/November 
2018 geplant werden könnte, wenn wir 
eine Gruppe (rund 30 Menschen) aus  
St. Benedikt und darüber hinaus zusam-
men bekommen.

Nach der jetzigen Preislage würde eine 
Flugreise ab Düsseldorf nach Rom, 
einschl. Halbpension, Bustransfers, 
Eintrittsgelder, Papstaudienz und kom-
petenter Führung je nach Reisemonat 
1.000 bis 1.300 Euro kosten. Es ist teuer, 
aber auch einmalig. Man müsste bis 
nächstes Jahr sparen.
Wer Interesse hat, melde sich einmal 
unverbindlich im Pfarrbüro. 

Albert Damblon
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Die Sommerferien sind zu Ende, die 
Herbstferien stehen vor der Tür. Die 
Bundestagswahlen haben stattgefun-
den und die Wahlen zum Pfarreirat unter 
dem Motto: „Jetzt staubt´s! Kirche am 
Ort ist im Umbruch“, finden am 11. und 
12. November statt.
„Schon wieder wählen.“ werden sicher 
Einige sagen. „Wofür eigentlich? Es 
ändert sich doch sowieso nichts.“ - 
Stimmt! - Wenn sich Keiner einsetzt und 
kümmert, ändert sich nichts.
Wir Alle haben die Wahl im kleinen Kreis 
der Gemeinde bzw. der Pfarrei, jeder 
nach seinen Fähigkeiten, mitzuarbeiten, 
uns zu kümmern:
•	 Indem wir zumindest mehr oder 

weniger regelmäßig den Gottesdienst 
in der heimischen Pfarrei besuchen 
– wenn niemand mehr in die Kirche 
geht, wozu brauchen wir dann noch 
Gotteshäuser? Nur Weihnachten? Die 
logische Konsequenz ist, dass Kirchen 
geschlossen werden.

•	 Indem wir die hauptamtlichen und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter unterstüt-
zen und uns nicht nur berieseln lassen.

•	 Indem wir unser Wahlrecht in Anspruch 
nehmen und zeigen, dass wir die Arbeit 
des Pfarreirates wertschätzen. Es tut 
gut, zu erfahren, dass die Gemeinde 
hinter der Arbeit der gewählten ehren-
amtlichen Pfarreiratsmitglieder steht.

Andere fragen nach: „Was machen die 
da eigentlich?“ und „Was ist die Aufgabe 
eines Pfarreirates?“
Dazu aus der Präambel der Satzung für 

VERANTWORTUNG

TEILEN

den Rat der Gemeinschaft der Gemein-
den: „Gott traut Menschen zu, seine 
Botschaft zu leben und in Wort und 
Tat zu bezeugen. Bei Gott hat das Cha-
risma jedes Menschen Gewicht, ohne 
Ausnahme. Jede und jeder ist Trägerin 
und Träger seiner Botschaft je an ihrem 
und seinem Ort, in Familie und Beruf, in 
Gesellschaft und Kirche.“
„Aus diesem Geist heraus bekennen 
sich Männer und Frauen im Bistum 
Aachen zum Apostolat der Laien. In den 
Gemeinschaften der Gemeinden über-
nehmen sie als zur Pastoral Berufene 
Verantwortung für das kirchliche Leben, 
insbesondere beim Aufbau und der Lei-
tung der Gemeinden.“
Gott hat uns Menschen beauftragt seine 
Kirche zu bauen, weiter zu entwickeln, zu 
erneuern. Gerade in der heutigen Zeit, 
wo die Kirchenbesucherzahlen rückläu-
fig sind, Kirchengebäude geschlossen 
oder anders genutzt werden und sozi-
ale Brennpunkte wachsen ist das eine 
Herausforderung.
Auch in unserer Pfarrei ist das nicht 
anders. Seit der Fusion im Jahr 2010 hat 
sich Einiges verändert und wird es wei-
ter tun.
            Der Pfarreirat: >>
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Der holter bäcker hat’s
Aachener Straße 422
Telefon (02161) 540015

l Gutschmeckendes

l gebäck

l zu allen Feierlichkeiten

l kauft man bei uns!!!

•	 hat gemeinschaftlich eine neue Gottes-
dienstordnung erarbeitet und in der 
Zwischenzeit mehrfach überarbeitet

•	 hat den KIM-Prozess (= Kirchliches 
Immobilien-Management) mitgestaltet

•	 hat gemeinsam mit den evangeli-
schen Christen die Ökumenische 
Erklärung unterzeichnet, in der wir 
uns verpflichten, gemeinsame Pro-
jekte zu unterstützen; siehe z. B. das 
Ökumenische Gemeindefest an Christi 
Himmelfahrt

•	 hat beschlossen, die Fronleichnams- 
feiern seit 2015 neu zu gestalten

•	 vernetzt die einzelnen Gemeinden und 
deren Gremien, um Informationen in 
beiden Richtungen auszutauschen und 
gegebenenfalls zu helfen

•	 hat ein Pastoralkonzept erarbeitet, um 
zu sehen, was wir in Zukunft benöti-
gen, um weiterhin Kirche am Ort 
bleiben zu können

•	 entscheidet mit, über die Zukunft der 
Kirche „Heilig Kreuz“

•	 trifft Entscheidungen zu pastoralen 
Angelegenheiten wie z. B. Taufen, 
Kommunionfeiern, Firmungen, Beer-
digungen etc.

>>
•	 stellt vier Mitglieder im Leitungsteam, 

das die Pfarrei nach § 517.2 leitet
•	 stellt drei Mitglieder im GdG-Rat, die 

die Belange der Pfarrei St. Benedikt im 
Dekanat Süd-West vertreten

•	 trifft sich ca. 7-mal im Jahr zu Sitzungen 
zusätzlich zu ca. 2 Klausuren in einer 
Amtszeit

Im November benediktinfo werden die 
Kandidat/innen mit Bild vorgestellt. Bitte 
seien Sie Teil einer lebendigen Gemeinde 
und unterstützen Sie den Pfarreirat mit 
Ihrer Stimme, teilen Sie Verantwortung. 
Wählen Sie, auch wenn Sie vielleicht des 
Wählens müde geworden sein sollten. 
Nur wer wählt und Verantwortung teilt, 
hat auch das Recht, sich zu beschweren, 
wenn etwas nicht so läuft, wie es sollte.

Ellen Croonenbroek,

für den Pfarrei-Rat
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Wir möchten Ihnen in die-
ser Ausgabe die Krippe der 
Pfarrkirche ausführlich 
vorstellen. Unser Anlass? 
Nach der letzten großen 
Baumaßnahme hat das 
Amt für Denkmalschutz 
auch die Krippenfigu-
ren für denkmalwürdig 
erklärt und sie in die 
Denkmal-Liste aufge-
nommen. Dies war der Startschuss 
für eine grundlegende Restaurierung der 
arg gebeutelten Figuren. Die großen 
Gips-Darstellungen wurden  vermutlich 
Ende des 19., Anfang des 20. Jahrhun-
derts geschaffen. Leider finden sich (bis 
jetzt) keinerlei genaue Aufzeichnungen 
des Kaufjahres oder auch des Künstlers, 
der die schönen Figuren geschaffen hat. 
Die Figuren besitzen teilweise Stempel, 
die sich aber kaum entziffern lassen. Es 
sind also alles nur „Vermutungen“ und 
„Schätzungen“. Trotzdem freuen wir 
uns schon auf den Krippenaufbau im 
Dezember. Dann werden die Figuren 
zum ersten Mal nach der Restaurierung 
gemeinsam in der Kirche stehen. Im 
ersten Schritt wurde die Heilige Familie 
und Ochs und Esel ja bereits vor dem 
letzten Weihnachtsfest restauriert. In 
diesem Jahr folgten dann die Schafe, 
die Hirten, die Könige mit ihren Dienern 

und auch das Kamel. Ja, 
ein Kamel. Daran werden sich nur die 
älteren Kirchenbesucher überhaupt 
erinnern. Es war so oft angeeckt, dass 
es in den letzten Jahrzehnten gar nicht 
mehr aufgestellt wurde. Jetzt ist das Kel-
ler-Dasein beendet. Wie für alle anderen 
Figuren auch haben wir stabile Holzkis-
ten anfertigen lassen. 

Diese sollen ausreichenden Schutz 
bieten für die langen 11 Monate der 
Lagerung.

Wir freuen uns schon auf viele strah-
lende (Kinder-) Augen, wenn die Krippe 
in St. Michael in diesem Jahr aufgestellt 
ist. Die Restaurierung aller Figuren hat 
über 4.000 € gekostet. 

K A M E L  B E E N D E T 
K E L L E R - D A S E I N . . .

>>
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Eine Investition die sich sicherlich lohnt. 
Trotzdem freuen wir uns über Ihre 
Spende! 

An der Krippe wird ein Opferstock 
stehen. Gerne können Sie aber auch 
überweisen auf unser Konto bei der:

Volksbank  Mönchengladbach 
IBAN: DE82 3106 0517 1200 8900 90, 
Stichwort: Krippe.

Außerdem freuen wir uns wenn Sie 
geschichts-interessiert sind und Lust auf 
ein wenig Archiv-Arbeit haben. 
Vielleicht begeben Sie sich auf Spuren-
suche? 
Möglicherweise finden sich die fehlen-
den Hinweise auf das genaue Alter und 
den Hersteller der Figuren im Archiv der 
St. Michael-Kirche. Melden Sie sich gerne 
im zentralen Pfarrbüro.
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Netzwerk-Frühstück

Herzliche Einladung zum Netzwerkfrüh-
stück am 12. Oktober 2017, 9:00 Uhr in 
der Cafeteria des Caritaszentrums Holt, 
Hehnerholt 20. Alle Menschen sind herz-
lich willkommen! Bitte bringen Sie etwas 
zum Frühstücken mit, wir teilen!

Lesung...

...verbeult, verschlafen – durchgehalten
Am Montag, 16. Oktober 2017 wird um 
19:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael 
das neue Buch von Albert Damblon vor-
gestellt. In ökumenischer Verbundenheit 
wird der evangelische Pfarrer von Kor-
schenbroich, Peter Grotepaß, einführen. 
An der Orgel spielt Heinz-Josef Fröschen.
Herzliche Einladung!

Unterstützung gesucht!

Wir suchen Menschen, die bereit sind, 
den Bewohnern und Bewohnerinnen 
im Caritaszentrum in Holt, Hehnerholt 
20, ihre Zeit zu schenken. Wir suchen 
einen Menschen,  der einmal in der 
Woche Einkäufe für Bewohner erledigen 
würde, meist geht es darum mal eben 
zu Penny zu gehen oder auf die Aache-
ner Straße.  Und wir suchen jemanden, 
der bereit wäre, Bewohner zum Arzt zu 
begleiten. Ebenso suchen wir Menschen, 
die kommen, um im Kreativen Arbeiten 
(Dienstagvormittag), beim Gartenclub 
(Freitagvormittag) und beim handwerk-
lichen Arbeiten (Samstagnachmittag) 
zu helfen. Bitte melden Sie sich bei der 
Leiterin des Sozialen Dienstes, Frau 
Cloerkes, Telefon: 59 52 312

Weihnachtskarten 
basteln

Gestalten Sie doch in diesem Jahr einmal 
Ihre Weihnachtskarten selbst!  Sie wissen 
nicht wie? Kommen Sie in den Senioren-
treff, hier erhalten Sie Anregungen und 
Hilfe.
Wann? Am Dienstag, dem 14. Novem-
ber  und am Dienstag, dem 12. 
Dezember jeweils ab 14:00 Uhr. Material 
ist vorhanden!

>>
KURZ & BÜNDIG

>>

>>

>>

Albert Damblon 

verbeultverschlafen – durchgehalten

Wie ich 
als Pfarrer Kirche 

erlebe

echter
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Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

Tiersegnung

Tiere – Herzlich willkommen!!!
Im Oktober feiern wir beim Ernte-
dankfest Gottes gute Schöpfung. Dazu 
gehören natürlich auch unsere Tiere. 
Und auch dem heiligen Franziskus, 
dessen Namenstag wir am 4. Oktober 
feiern, lagen die Tiere am Herzen. In den 
Legenden über sein Leben wird davon 
erzählt, wie er sogar mit ihnen spricht 
und vor ihnen predigt. 
Wir wollen dieses Jahr mit unseren 
Tieren gemeinsam Gottesdienst feiern 
und laden alle Pfarreiangehörigen mit 
ihren Tieren zu einer Heiligen Messe 
mit Tiersegnung ein. Es sind Hunde, 
Katzen, Kaninchen, Hamster – ja, alle 
Haustiere willkommen, die in ihrem Käfig 
oder angeleint mit ihren Besitzern am  
1. Oktober 2017 um 9:30 Uhr in die 
Kirche Heilig Kreuz / Westend kommen!
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen 
und Besucher!

Manfred Esmajor und  

Martina Lesmeister

Kirchenchor

…und warum singen Sie noch nicht mit?
Der Kirchenchor sucht immer neue 
Sängerinnen und Sänger (besonders 

Bässe und Tenöre)! Vielleicht kommen 
Sie einfach mal vorbei? Die Probe findet 
mittwochs von 20:00 – 22:00 Uhr im 
Proben-Raum der Kirche Heilig Kreuz, 
Luisenstraße 127 statt. 

Heinz-Josef Fröschen,  

Organist und Chorleiter

Ü 60 Tanzcafé...

...am Weltseniorentag
Seit 1990 macht der Internationale 
Tag der älteren Menschen jährlich 
am 1. Oktober auf die Situation und 
Lebensbedingungen älterer Men-
schen aufmerksam und sensibilisiert 
für besondere Herausforderungen 
des Alters. Am 01.10.2017 von 15:00 
bis 17:00 Uhr findet im Haus Sport für 
betagte Bürger, Aachener Str. 418, ein  
Ü 60 Tanzcafé statt. Tanzen macht in 
jedem Alter Spaß und trainiert Muskeln 
und Gehirn gleichzeitig. Tanzschritte und 
Melodien sind gerade auch bei demen-
ten Menschen tief verankert. 
Herzliche Einladung dazu!
Wir freuen uns über Menschen, die Lust 
haben sich bei guter Musik, Kaffee und 
Kuchen zu unterhalten oder zu tanzen. 
Eintritt: 4 € inkl. Kaffee und Kuchen.
Anmeldung: 02161 - 54681

>>

>>
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Der 31. Oktober 2017 ist einmalig ein 
gesetzlicher Feiertag in ganz Deutsch-
land. Der Anlass: Vor 500 Jahren, am  
31. Oktober 1517, nahm die Reformation 
mit dem Anschlag der 95 Thesen durch 
Martin Luther ihren Lauf. 
In einem ökumenischen Brief an die 
Gemeinden schrieben der Bischof von 
Aachen und der Präses der evangeli-
schen Kirche im Rheinland folgendes: 
Wir sind dankbar dafür, dass sich 
zwischen den Gemeinden der Evan-
gel ischen Kirchenkreise Aachen, 
Gladbach-Neuss, Jülich und Krefeld- 
Viersen und den Pfarreien im Bistum 
Aachen in den letzten Jahrzehnten 
vielerorts ein selbstverständliches, 
geschwisterliches Miteinander entwi-
ckelt hat.
Wir laden ein zu einer Bestandsauf-
nahme in Ihrer Gemeinde. In welchen 
Bereichen gibt es eine ökumenische 
Zusammenarbeit?

•	 Im Bereich der Caritas und Diakonie?
•	 Im Bereich der Katechese, in den 

Schulen, in der Erwachsenenbil-
dung, in Kindertagesstätten, in der  
Jugendarbeit?

•	 Im Bereich der Liturgie, in geistlichen 
Angeboten, in gemeinsamen Exer-
zitien?

•	 In der gemeinsamen Nutzung von 
Gebäuden und Einrichtungen?

•	 In gemeinsamen Appellen und 
Stellungnahmen zu Fragen, die die 
Gemeinden vor Ort bewegen?

•	 In welchen Bereichen gibt es 
Kooperationen mit Stadt, Kreis und 
Kommunalgemeinde?

In Zeiten des Umbruchs, in denen 
finanzielle und personelle Ressourcen 
schwinden, ermutigen wir Sie, an den 
Baustellen weiterzuarbeiten:
•	 Da, wo „blinde Flecken“ der Öku-

mene sind, neue Wege zu suchen.
•	 Über die gemeinsame Nutzung von 

kirchlichen Gebäuden nachzuden-
ken.

•	 Im katechetischen und erzieheri-
schen Bereich zu Kooperationen zu 
gelangen.

•	 Das gemeinsame Gebet zu pflegen, 
mit- und füreinander in den Gottes-
diensten zu beten und ökumenische 
Gottesdienste zu etablieren.

•	 Im gemeinsamen Einsatz für Gerech-
tigkeit, Frieden und die Bewahrung 
der Schöpfung nicht nachzulassen 
und im Dienst für die Welt zusam-
menzuarbeiten.

•	 Im Zeugnis für die Welt mit einer 
Stimme zu sprechen, den Dialog 
mit dem Judentum und dem Islam 
gemeinsam fortzusetzen und Antise-
mitismus, Fremdenfeindlichkeit und 
Rassismus entgegenzuwirken.

Es geht um eine kooperative Ökumene, 
die uns auch gegenseitig entlastet. Wir 
ermutigen daher zur Vereinbarung 
konkreter ökumenischer Gemeindepart-
nerschaften.

Auszug aus dem ökumenischen Brief von  

Bischof Dr. Helmut Dieser und  

Präses Manfred Rekowski

31.OKTOBER -  EINMALIGER 
GESETZLICHER FEIERTAG!
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden.
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
Mittwoch - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Die beiden letzten Donnerstage 
im Monat, 15:00 - 16:45 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel

Zentrales Pfarrbüro St. Michael
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 / 3075 20
Fax: 02161 / 30 75 2-29
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3,  
Kleiderspenden können in der Garage 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschil-
derung) von dienstags bis freitags 
abgestellt werden.

Sozialberatung Heilig Kreuz
Letzter Freitag im Monat
10:30 - 12:00 Uhr,
Gemeindehaus, Luisenstraße 129

Die Caritas Dienste freuen sich  
über Ihren Besuch!

Jugendfreizeitstätte St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Eva Vaßen
Telefon: 0 21 61 / 54 07 58
jfs@ holt-mg.de

Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 10 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Freitag 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
Luisenstr. 127
Telefon: 0 21 61 / 83 25 91
Fax: 0 21 61 / 83 73 87
gemeindebuero-heiligkreuz@st.benedikt-mg.de
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:
	 Donnerstag 10 – 12 Uhr

Unsere Seelsorger(Innen):
Anne Blaese............... 02161-30 75 2-16
Albert Damblon......... 02161-293 07 67
Christoph Habrich..... 02161-30 75 2-13
Martina Lesmeister... 02161-30 75 2-15

Kath. Pfarrei St. Benedikt  
Mönchengladbach
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Sondergottesdienste und Termine

Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

Oktober
01. 	 09:30 Uhr 	 Tiersegnungs-Gottesdienst Heilig Kreuz
01. 	 11:00 Uhr 	 Gottesdienst zu Erntedank St. Michael
02.	 09:00 Uhr	 Hl. Messe d. Frauengemeinschaft	 St. Hermann Josef
04.	 09:15 Uhr	 Hl. Messe der kfd, Frühstück 	 Heilig Kreuz
05.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht	 St. Michael
06.	 17:45 Uhr	 Rosenkranz-Andacht,	 Heilig Kreuz 
		  (Vorbereitung: Chor+Bruderschaft)
10.	 19:30 Uhr	 Werkstatt-Bibel	 St. Michael
12.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht	 St. Michael
13.	 17:45 Uhr	 Rosenkranz-Andacht,	 Heilig Kreuz 
		  (Vorbereitung: Fatima-Gruppe)
14./15.	 Laienpredigt Tilman Sehlen
14.	 19:30 Uhr	 Erntedankfest, Gartenbauverein	 Altensportzentrum
16.	 07:15 Uhr	 Beginn d. Herbst-Wallfahrt n. Trier 	St. Michael
	 19:30 Uhr	 Buch-Vorstellung A. Damblon	 St. Michael
17.	 19:30 Uhr	 Pfarrei-Rats-Sitzung	 St. Michael
19.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht	 St. Michael
20.	 17:45 Uhr	 Rosenkranz-Andacht,	 Heilig Kreuz 
		  (Vorbereitung: kfd)
24.	 19:30 Uhr	 Gemeindeausschuss-Sitzung	 Heilig Kreuz
26.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht	 St. Michael
27.	 17:45 Uhr	 Rosenkranz-Andacht,	 Heilig Kreuz 
		  (Vorbereitung: Legion Mariens)

Regelgottesdienste in St. Benedikt
Samstag	 17:30 Uhr 	 St. Hermann Josef
Sonntag	 09:30 Uhr	 Heilig Kreuz
	 11:00 Uhr	 St. Michael
Mittwoch	 16:30 Uhr	 Caritaszentrum Holt
Donnerstag	 18:30 Uhr	 St. Michael
Freitag	 18:30 Uhr	 Heilig Kreuz
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Vorschau November
01.	 11:00 Uhr	 Hl. Messe zu Allerheiligen  
		  - Gedenkmesse Verstorbene 2017	 St. Michael
02.	 18:30 Uhr	 Allerseelen-Gottesdienst	 Heilig Kreuz
03.	 17:45 Uhr	 Betstunde um geistl. Berufe	 Heilig Kreuz

Sondergottesdienste und Termine

 

lHehnerholt 127  41069 Mönchengladbach

Fon 02161/540192
Fax 02161/542784

Bleiverglasung
Duschkabinen
Glasmalerei
Ganzglaskonstruktionen
Isolierverglasung
Kirchenrestaurierung
Reparaturverglasung
Spiegelarbeiten

Altbausanierung
Bodenbeläge
Dampfstrahlarbeiten
Fassadenschutz
Gerüstbau
Historische Techniken
Raumgestaltung
Vollwärmeschutz

PRIESTERNOTRUF  
0172 – 2 42 42 77  

von 8:00 - 20:00 Uhr 
Region Mönchengladbach

Wohlige Wärme

Schöne Bäder

Frank Schürings
Sanitär- und Heizungstechnik 
Holter Kreuz 55
41069 Mönchengladbach
Tel. (02161) 541379 Fax 54784

Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.
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SENIORENTREFF
St. Michael

Liebe Pfarrangehörige über 60 Jahre,
das Team des Seniorentreffs lädt Sie 
herzlich ein, unsere Gäste zu sein. Sie 
erreichen uns montags bis freitags von 
14:00 bis 18:00 Uhr.

Unser Angebot für Sie:

Montags:
Der Singkreis trifft sich 14-tägig und zwar 
am 9. und 16. Oktober von 14:00 bis 
17:00 Uhr. Das Motto der Gruppe: "Wo 
man singt, da lass dich nieder, böse Men-
schen haben keine Lieder". Hier wird 
gesungen, gelacht und Gemeinschaft 
gepflegt. Schnuppern Sie doch einfach 
mal rein!

Dienstags:
Kreatives Gestalten oder "Zeit für mich"

Mittwochs:
Klönnachmittag mit Kaffee und Kuchen

Donnerstags:
Ab dem 5. Oktober ist unsere Strick-
gruppe wieder aktiv. Stricken Sie gerne, 
oder möchten es lernen? Kommen Sie in 
den Seniorentreff. Margret Corres und 
Annemie Gölden helfen gerne.

St.-Michael-Platz 2

Freitags:
Hier trifft sich die Spielgruppe unter 
Leitung von Frau Maria Kamphausen. 
Kommen Sie zu uns, wenn Sie gerne Elfer 
raus, Skip-bo, Rummy oder viele andere 
Spiele lernen und spielen möchten. Frau 
Kamphausen gibt Anregungen. 

Pflegestützpunkt:
Frau Postel-Plum ist im Oktober nicht 
im Seniorentreff. Jedoch können Sie in 
dringenden Fällen Hilfe erhalten unter 
Telefon: 02166 – 9239-53.

Frühstück:

Zu unserem monatlichen Frühstück 
laden wir herzlich ein am Mittwoch, 
11. Oktober 2017 ab 9:00 Uhr. 
Kostenbeitrag € 5.- Bitte melden Sie 
sich an unter Tel. 54 24 94.

Vorschau November - Dezember:
Neu ! Neu! Neu !
Wir laden Sie herzlich ein. Haben Sie Mut 
und basteln Sie in diesem Jahr Ihre Weih-
nachtskarten einmal selbst. Material und 
Anleitung erhalten Sie am Dienstag, 
dem 14.11. und 12.12.2017 bei uns im 
Treff.

Ihr Team vom Seniorentreff
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INTERNATIONALES KOCHEN
IN DER JUGENDFREIZEITSTÄTTE

Freitags um 15.00 Uhr am
06.10.2017 - 08.12.2017

Für Frauen, Männer, Familien, geflüch-
tete Menschen, für Menschen die 
Interesse haben an internationalem 
Austausch, einfach FÜR ALLE...
die Spaß daran haben, zusammen zu 
kochen und zu essen, Rezepte aus- 
zutauschen und gemeinsam kulinari-
sches Neuland zu entdecken.

Essen verbindet Menschen aller Kultu-
ren! (Es gibt auch Aktivitäten für Kinder)

Informationen erhalten Sie in der Jugend-
freizeitstätte St. Michael, Hehnerholt 12
Telefon: 02161 - 54 07 58
E-Mail: jfs@holt-mg.de
Ansprechpartnerin: Eva Vaßen
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GUTSCHEIN
FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 Uhr
 

TAGESPFLEGE  ST. MARIA

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim.  Das Angebot der Tagespflege ist neben den am-
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs- 
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause.

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da!

Tagespflege St. Maria
Heiligenpesch 84
41069 Mönchengladbach
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN 
SCHÖNES ERNTEDANKFEST!
Ihre benediktinfo-Redaktion
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Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Täglich von 14 bis 17 Uhr bieten wir Ihnen 
eine leckere Auswahl an Kaffee, Kuchen 
und Eis. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WIR SUCHEN IHRE

               A
LTEN HANDYS

Wir beteiligen uns an der missio- 
Aktion Schutzengel: missio sammelt 
alte Handys und macht damit auf die 
darin enthaltenen wertvollen Rohstoffe 
aufmerksam. Jedes Handy hilft doppelt: 
Erstens werden die Rohstoffe in Europa 
aufbereitet und wiederverwertet – ein 
Beitrag für mehr Nachhaltigkeit und 
gegen den Krieg um Bodenschätze im 
Ostkongo. Und zweitens erhält missio 
von der Verwertungsfirma "Mobile-Box" 
für jedes Handy bis zu einem Euro für 
Hilfsprojekte im Kongo.
In allen drei Kirchen sowie im zentralen 
Pfarrbüro stehen ab sofort Sammel- 
boxen für Ihre alten Handys inkl. Akku 
und Ladekabel. 
Kommen Sie vorbei, werfen Ihre ausran-
gierten "Schätze" in unsere Sammelboxen 
und füllen Ihr Glückslos aus - Ihre Chance 
auf ein  neues "faires" Handy bei der  
missio-Verlosung!
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„Ich für mich - Ich mit anderen für 
mich - Ich mit anderen für andere - 
Andere mit anderen für mich“ 
– unter diesen Leitgedanken möchte 
das seit  September 2016 beste-
hende Senioren-Netzwerk Holt-Ohler 
eine Bereicherung im Leben der 
älteren Menschen sein. Für die Umset-
zung des Netzwerks haben sich als 
Initiatoren die evang. Christuskirchen- 
gemeinde und die kath.  Pfarrei  
St. Benedikt sowie die kath. Gemeinde 
St. Konrad zusammengetan zu einem 
ökumenischen Bündnis. Zusammen mit 
den Vereinen der Stadtviertel Holt und 
Ohler und mit Unterstützung der beiden 
Bezirksvorsteher möchten wir mit dazu 
beitragen, unter dem Motto „Mitein-
ander – Füreinander“ Menschen ab 60 
Jahren aufwärts wohnortnah in Kontakt 
zu bringen und zu vernetzen. Seit der 
mit 120 Teilnehmenden gut besuchten 

Auftaktveranstaltung am 22.09.2016 
ist die Vernetzung zügig vorangeschrit-
ten. Über die Aktivitäten des Netzwerks 
entscheiden die Teilnehmenden selbst 
und so bestehen inzwischen elf aktive 
Interessengruppen mit einem ehrenamt-
lichen Koordinator  als Ansprechpartner. 
Wichtiger Bestandteil der Vernetzung ist 
dabei auch das monatlich stattfindende 
offene Netzwerkfrühstück sowie seit 
März 2017 der sehr informative Inter-
netauftritt des Netzwerks. 
Unter www.netzwerkholtohl.de finden 
Interessierte dort  alle wichtigen Infor-
mationen zu Idee, Entstehung und 
Zielen des Netzwerks, zu den schon 
gegründeten Gruppen sowie den aktu-
ellen Terminplänen uvm. Am 15.10.2017 
wird ab 09:00 Uhr in der Cafeteria des 
Caritaszentrums Hehnerholt 20 das 
einjährige Bestehen des Netzwerks 
bei einem Sektfrühstück samt Festpro-

SENIOREN-NETZWERK HOLT-OHLER 

-  WIR FEIERN

           EINJÄHRIGES -
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gramm gemeinsam gefeiert. Neben 
Rückblick und Ausblick soll an dieser 
Stelle auch ein ausdrückliches Danke-
schön, auch im Namen von Anne Blaese, 
Pastoralreferentin Pfarrei St. Benedikt 
und Roland Weber, Gemeindereferent 
St. Konrad-Ohler, nicht zu kurz kommen. 
Wir danken: dem Caritaszentrum Holt 
für vielfältige Hilfe und Unterstützung 
sowie die Bereitstellung der Cafeteria 
und Einrichtung; dem Diakonischen 
Werk Rheinland-Westfalen-Lippe für 
die freundliche Unterstützung unseres 

Netzwerks durch Kollektenmittel „Hilfe 
für alte Menschen“ sowie stellvertretend 
für alle in unserem Netzwerk Engagier-
ten besonders auch Herrn Paul Nelz, 
dem ehrenamtlichen Netzwerk-Koor-
dinator und Frau Ulla Hähle, die den 
Internetauftritt und den Flyer gestaltet 
hat.  Herzlich willkommen  also zur Feier 
unseres „Einjährigen“ im Senioren-Netz-
werk Holt-Ohler am 15.10.2017! 

Andreas Rudolph,

 ev. Gemeindepfarrer
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Bild: Ursula Harper/St. Benno-Verlag
In: Pfarrbriefservice.de

HALLO KIDS
Hier gibts ein Bild zum Erntedankfest. Malt es mit bunten Farben aus und 
vielleicht schickt ihr es als Foto auch mal an uns, damit wir eure Kunstwerke 
bewundern können. Email: benediktinfo@st.benedikt-mg.de
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www.voba-mg.de
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Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

www.hoerakustik-hamacher.de

MAREN DÜBER
Hörgeräteakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörgeräteakustikermeister 

Päd-Akustiker

2x in Mönchengladbach:

Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) 
Mönchengladbach-Wickrath 

Telefon 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) 
Mönchengladbach-Giesenkirchen Telefon 

0 21 66 / 1 44 01 74

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr + 14 - 18 Uhr 
Sa 9 - 13 Uhr  · Mi Nachmittag geschlossen

Sie möchten für den Pfarreirat St. Benedikt 

kandidieren?
Sie kennen geeignete Kandidatinnen und 

Kandidaten?! 
Dann melden Sie sich doch bitte im 

Pfarrbüro – persönlich oder unter  

Tel. 307520
!
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GRABSTEIN, DENKMAL, URNE
NATURSTEIN

Die Erinnerung in Stein gemeißelt – 
                ein Denkmal für den geliebten Menschen

Tel: 02161/6789131 
Mobil: 0172/ 77 14 508 

Internet: www.grabsteine-mg.de 
E-Mail: info@grabsteine-mg.de

Geschäftszeiten:
Mo-Fr: 9:00 - 18:00 Uhr

Klaus Brandt | Hehner Str. 109 | 41069 Mönchengladbach

NATURSTEIN

In eigener Sache
Gemeindemitglieder, die nicht möchten, dass ihr Geburtstag im benediktinfo veröffentlicht wird, 
geben bitte im Pfarrbüro Bescheid. Ihr Geburtstag und Ihr Name erscheinen dann nicht und 
auch nicht in den Folgejahren.

Die Redaktion
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Im Tod von uns gegangen:
Jakob Klütsch
Roman Lippok

Diamantene Hochzeit feierten:
Else und Johannes Habscheidt
Evelin und Dieter Lenzen
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HERZLICHEN
     GLÜCKWUNSCH

Oktober 2017
65 Jahre
01.10. Gisela Jansen SM
01.10. Heinz Josef Placzek SM
02.10. Rita Kohl HJ
03.10. Franz Schmitz SM
03.10. Christian Schmitz SM
04.10. Johannes Körner SM
12.10. Josef Müller HK
15.10. Irmgard Schleberger SM
19.10. Harald Lützen HK
28.10. Rita Müller HK
70 Jahre
12.10. Elsbeth Schultes HJ
13.10. Margareta Seidich HJ
21.10. Anita Claßen HJ
23.10. Karin Horst HK
30.10. Franz Ungerechts SM
75 Jahre
01.10. Manfred Stolingwa SM
14.10. Peter Lappeßen SM
15.10. Karla Helbig SM
15.10. Peter Kamps SM
22.10. Helga Meisen SM
26.10. Hedwig Haverkamp SM
80 Jahre
01.10. Wilhelm Meuter HK
01.10. Hermann Röder HK
27.10. Terezija Steven SM
30.10. Maria Schuster SM
81 Jahre
01.10. Josef Troppmann SM
20.10. Hilde Sieger HK
28.10. Gertrud Caspers SM
82 Jahre
14.10. Helmut Kellers SM
16.10. Gertrud Rongen SM
18.10. Ilse Jansen SM
21.10. Henriette Hoenen SM
28.10. Anita Hillemacher HK

83 Jahre
13.10. Maria Dewies SM
18.10. Paul Gröschl HK
19.10. Cäcilie Wershofen SM
25.10. Maria Gerhards SM
28.10. Irmgard Meurer HK
31.10. Maria Baumanns SM
84 Jahre
11.10. Gisela Erren HJ
18.10. Richard Geisler HK
26.10. Hildegard Kamps SM
27.10. Maria Dircks SM
85 Jahre
18.10. Katharina Jaspers SM
23.10. Karl Außem SM
86 Jahre
18.10. Johanna Robens HK
19.10. Ingeborg Aust SM
87 Jahre
01.10. Therese Mänz HJ
05.10. Irmgard Levels SM
88 Jahre
08.10. Rolf Heinrichs HK
10.10. Anna Vander HK
89 Jahre
22.10. Ruth Hofmann HJ
31.10. Elisabeth Hofer HJ
92 Jahre
11.10. Marianne Schürings SM
15.10. Hildegard Schmidt SM
17.10. Mathilde Vogel SM
93 Jahre
01.10. Hilde Gingter SM
94 Jahre
26.10. Johanna Kopp HK
97 Jahre
27.10. Anna Scheiber SM
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Eine Auswahl unserer leckeren 
Gerichte im Oktober

Täglicher Mittagstisch von 12:00 bis 13:30 Uhr.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

********************
Gerne liefert Ihnen unser Mobiler Mahlzeitendienst die  

Gerichte auch ins Haus! Bestellung montags bis freitags,  
mind. einen Tag im Voraus unter Telefon 0 21 61 / 46 46 74.

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

********************

Dienstag, 3. Oktober
Hühnerbrühe mit Einlage

gedünstetes Lachsfilet mit Salz-
kartoffeln und Leipziger Allerlei

Karamellcreme
***

Montag, 9. Oktober
geröstete Grießsuppe

Hähnchenbrustfilet in Curry-
Sauce mit Reis und Rohkost
Ananaskompott mit Sahne

***
Dienstag, 17. Oktober

Brühe mit Eierknöpfle
Sülze mit Remouladensauce,

Bratkartoffeln und Salat
Rote Grütze

***
Donnerstag, 26. Oktober

Kartoffelcremesuppe
Frikadelle mit Senfsauce

und Bohnendurcheinander
Pfirsichquark

Sonntag, 8. Oktober
Rinderbrühe mit Grießklößchen 
Schinkenbraten mit Kartoffel-

knödel und Rahmporreegemüse
Eisdessert

***
Freitag, 13. Oktober
Bouillon mit Eierflocken 

Backfisch mit Kartoffelsalat 
und Feldsalat 
Zitronencreme

***
Sonntag, 22. Oktober
Hühnerbrühe mit Einlage

Rinderrouladen in Senfsauce 
mit Salzkartoffeln und Spitzkohl

Königsrolle
***

Dienstag, 31. Oktober
Kerbelcremesuppe

Hackbraten mit Stampfkartoffeln 
und Schwarzwurzeln

Mandarinenquark


